
 

Pressemitteilung 
 

Kreissparkasse St. Wendel übergibt drei Spendenfahrzeuge 

St. Wendel, im Dezember 2016 

Die Kreissparkasse St. Wendel und der Sparverein Saarland 

spendeten drei Autos an karitative Einrichtungen in der Region. 

Klaus-Dieter Schmitt, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkas-

se St. Wendel, übergab einen Peugeot 208 an die Christliche 

Hospizhilfe St. Wendel e. V. und jeweils einen Peugeot Partner 

an den Pflegestützpunkt  St. Wendel und an die Lebenshilfe St. 

Wendel. 

 „Ich freue mich, heute die drei Fahrzeuge übergeben und damit 

drei wertvollen Einrichtungen im Landkreis ein Stück weit helfen 

zu können“, sagte Klaus-Dieter Schmitt anlässlich der kleinen 

Übergabefeier vor der Sparkasse. Er lobte auch das Engagement 

des Sparvereins Saarland, der soziale und karitative Einrichtungen 

getreu seinem Motto „Sparen mit Gewinn- Helfen mit Herz“ in ei-

nem einzigartigen Maße unterstütze. 

Das Prinzip des Prämiensparens ist ganz einfach: Von den 2,50 

Euro, die ein Los kostet, kommen zwei Euro auf die hohe Kante. 

Mit den restlichen 50 Cent nimmt der Sparer automatisch an den 

monatlichen Prämienauslosungen und der jährlichen Sonderprä-

mienziehung teil. Neben Bargeld winken Sachpreise wie Autos, 

Eintrittskarten oder Reisen. Und auch für die Gesellschaft ist diese 

Art zu sparen ein Gewinn: 25 Prozent des Spieleinsatzes werden 

für gemeinnützige Zwecke eingesetzt. Seit Bestehen des Sparver-

eins wurden so fast 22 Mio. Euro für karitative Zwecke vergeben.  

Die Spende erst möglich gemacht haben also die Kunden der 

Kreissparkasse St. Wendel, die beim GewinnSparen des Sparver-

eins Saarland e.V. mitmachen. Die Erlöse daraus werden von der 

Sparkasse zum Jahresende an karitative Organisationen im Land-

kreis vergeben. Die Kreissparkasse St. Wendel konnte durch die 

hohe Zahl von rund 290.000 Losverkäufen in diesem Jahr drei 
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Peugeot stiften. „Wir wollen damit einen Beitrag leisten und die 

anspruchsvolle soziale Arbeit der Spendenempfänger würdigen 

und unterstützen“, betonte Schmitt. 

Für weitere Informationen oder Fragen: 

Petra Martin 

Kommunikation 

Telefon: +49 6851 15-456 

petra.martin@kskwnd.de 

 


